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Corporate
Governance

Wir nehmen unsere Verantwortung gegenuber dem
Kanton Zurich und seinen Einwohnerinnen und Ein-
wohnern wahr. Dies spiegelt sich auch in unserer Unter-
nehmensfuhrung wider. Mit unseren Anspruchsgrup-
pen stehen wir in einem offenen und transparenten Dialog.
Die Leitung und Aufsicht unserer Bank besteht aus Bank-
rat, Bankprasidium, Generaldirektion, Audit, Revisionsstelle
und kantonsratlicher Kommission. Der Bankrat, das
Bankprasidium sowie die Generaldirektion stellen sicher,
dass im Rahmen ihrer Zustandigkeiten und Befugnisse
der Leistungsauftrag erfullt wird.

Grundlagen

Die ZUrcher Kantonalbank ist eine verantwor-
tungsbewusste Bank und pflegt einen kontinuierlichen,
offenen und transparenten Dialog mit ihren Anspruchs-
gruppen. Als 6ffentlich-rechtliche Anstalt ist sie insbe-
sondere dem Kanton Zirich, seinen Einwohnerinnen und
Einwohnern sowie dem Kantonsrat, der Uber eine stan-
dige Kommission die Oberaufsicht Giber die Bank ausubt,
verpflichtet. Als Bank untersteht sie der Eidgendssischen
Finanzmarktaufsicht FINMA und wegen ihrer Systemrele-
vanz befasst sich auch die Schweizerische Nationalbank
(SNB) mit ihr. Fir die Zircher Kantonalbank gelten neben
den bundesaufsichtsrechtlichen Bestimmungen insbe-
sondere auch die Vorgaben des FINMA-Rundschreibens
2017/1 «Corporate Governance — Banken». Soweit dies
fur eine offentlich-rechtliche Anstalt sinnvoll ist, stutzt
sich die Zircher Kantonalbank auch auf die Richtlinie
betreffend Corporate Governance vom 29. Juni 2022
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der SIX Swiss Exchange AG, in Kraft seit dem 1. Januar
2023. Sofern nicht anders vermerkt, erfolgen alle An-
gaben per 31. Dezember 2024.

Struktur und Trédgerschaft

Die Zurcher Kantonalbank ist eine 6ffentlich-recht-
liche Anstalt nach kantonalzurcherischem Recht. Gemass
des Gesetzes Uber die Zurcher Kantonalbank vom 28.
September 1997 (Kantonalbankgesetz) verfolgt die Bank
den Zweck, zur Losung der volkswirtschaftlichen, sozia-
len und 6kologischen Aufgaben im Kanton beizutragen
und damit eine nachhaltige Entwicklung zu unterstit-
zen. Die Konzernstruktur und der Konsolidierungskreis
sind aus dem Anhang b) zur Jahresrechnung des Kon-
zerns, Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsatze, er-
sichtlich. Bezlglich der Entwicklung des Eigenkapitals
verweisen wir auf den Konzern-Eigenkapitalnachweis im
Finanzbericht.
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Eidgendssische Finanzmarktaufsicht FINMA
Die FINMA hat als unabhangige Aufsichtsbehor-
de Uber den schweizerischen Finanzmarkt hoheitliche
Befugnisse Uber die Finanzmarktteilnehmer, u.a. auch
Uber Banken. Sie setzt sich flir den Schutz der Glaubiger,
Anleger und Versicherten sowie fiir die Stabilitat und
Funktionsfahigkeit der Finanzmarkte ein.

Schweizerische Nationalbank

Die SNB flhrt als unabhangige Zentralbank die
Geld- und Wahrungspolitik der Schweiz und hat zudem
die Aufgabe, zur Stabilitat des Finanzsystems beizu-
tragen. Sie definiert — nach vorgangiger Anhorung der
FINMA — die systemrelevanten Banken. Im Bereich der
Finanzstabilitat arbeiten SNB und FINMA zusammen.

Bankrat und Bankprasidium

Der Bankrat besteht aus 13 vom Kantonsrat fir vier
Jahre gewahlten Mitgliedern. Darin eingeschlossen sind
die drei vollamtlichen Mitglieder des Bankprasidiums.

Alle Mitglieder des Bankrats sind im Kanton Zirich
wohnhafte Schweizer Birgerinnen und Birger und un-
abhangig im Sinne des FINMA-Rundschreibens 2017/1
«Corporate Governance — Banken». Kein Mitglied ge-
horte je der Geschéaftsleitung der Bank an. Keines der
nebenamtlichen Mitglieder des Bankrats unterhalt we-
sentliche geschaftliche Beziehungen zur Bank.

Das Bankprasidium ist ein eigenstandiges Organ.
Die Aufgaben und Entschadigungen des Bankrats und
des Bankprasidiums sind im Kantonalbankgesetz in § 15
und § 16, im Organisationsreglement der Bank vom
15. Dezember 2022 in § 34 und § 35, im durch den Kan-
tonsrat genehmigten Reglement Gber die Entschadigung
der Mitglieder des Bankrats der Zurcher Kantonalbank
vom 25. November 2004 sowie in Spezialreglementen
geregelt. Die Mitglieder des Bankrats diirfen gemass § 14
Abs. 3 des Kantonalbankgesetzes weder flr andere Ban-
ken tatig oder Mitglied von Steuerbehdrden sein noch
dem Regierungsrat, dem Kantonsrat oder den obersten
kantonalen Gerichten angehoren.

Mitglieder Bankrat und Bankratsausschiisse per 31.12.2024

(Legislaturperiode 2024-2027)

Priifausschuss Risiko- Entschadigungs- IT-
ausschuss und Personal- Ausschuss
ausschuss
Dr. Jorg Muller-Ganz Prasident seit 01.07.2011 (Jul. 2007 - (Okt. 2010- seit Jul. 2019 (Nov. 2008-
Vizeprasident (vom 01.10.2010  Nov. 2008) Jun. 2011) Jun. 2019)
bis 30.06.2011)
Mitglied seit 01.07.2007
des Bankrats
Roger Liebi Vizeprasident seit 01.07.2019 (Jul. 2018- seit Feb. 2022 (Jul. 2018-
Jun. 2019) Jan. 2022)
Mitglied seit 01.07.2018
des Bankrats
Mark Roth Vizeprasident seit 01.02.2022 (Jul. 2015- seit Feb. 2022
Jan. 2022) (Sept. 2013—
Mitglied seit 01.09.2013 (Sept. 2013— Jun. 2015)
des Bankrats Jun. 2015)
Amr Abdelaziz Mitglied seit 01.07.2015 seit Jul. 2015 seit Jul. 2015
des Bankrats
Sandra Berberat Kecerski Mitglied seit 01.03.2022 seit Mrz. 2022 (Mrz. 2022 seit Jan. 2024
des Bankrats Dez. 2023)
Prof. Dr. Adrian Bruhin Mitglied seit 26.10.2020 (Nov. 2020- seit Feb. 2022
des Bankrats Jan. 2022) (Nov. 2020-
Jan. 2022)
Prof. Dr. Bettina Furrer Mitglied seit 24.06.2019 (Jul. 2019- seit Jan. 2024 seit Jul. 2019
des Bankrats Dez. 2023)
René Huber Mitglied seit 01.11.2014 seit Nov. 2014 seit Jul. 2015
des Bankrats
Henrich Kisker Mitglied von 01.07.2015  Feb. 2022~ (Okt. 2020~ (Jul. 2015-
des Bankrats bis 31.12.2024 Dez. 2024 Jan. 2022) Jun. 2018)
(Jul. 2015- (Jul. 2018-
Sept. 2020 Sept. 2020)
Gregor Kreuzer Mitglied seit 01.01.2024 seit Jan. 2024 seit Jan. 2024
des Bankrats
Walter Schoch Mitglied von 01.07.2015 Jul. 2015-
des Bankrats bis 31.12.2024 Dez. 2024
Prof. Dr. Hans-Ueli Vogt Mitglied seit 01.01.2024 seit Jan. 2024
des Bankrats
Claudia Zimmermann Mitglied seit 01.01.2024 seit Jan. 2024 seit Jan. 2024

des Bankrats

Legende: Vorsitz
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Der Kantonsrat wahlt die Mitglieder des Bankrats und
des Bankprasidiums flir eine Amtsdauer von vier Jah-
ren. Dabei orientiert er sich an Personlichkeitsmerkma-
len wie Durchsetzungsvermogen, Glaubwaurdigkeit und
Integritat, an der fachlichen Eignung, an regulatorischen
Anforderungen sowie am Parteiproporz. Die fachlichen
Quialifikationen werden periodisch fir jedes einzelne
Bankratsmitglied durch externe Spezialisten beurteilt.
Eine Wiederwahl ist moglich. Fur die Mitglieder des
Bankprasidiums besteht keine Amtszeitbeschrankung.
Die Amtszeit der Ubrigen Mitglieder des Bankrats darf
zwolf Jahre nicht Gbersteigen. Die Amtsdauer endet fur
Mitglieder des Bankrats spatestens mit der Vollendung
des 70. Lebensjahres. Vollendet ein Mitglied des Bank-
prasidiums wahrend einer Amtsdauer das 65. Lebensjahr,
endet seine Amtszeit mit dem Ablauf der Amtsdauer.
Fur die laufende Legislaturperiode besteht der
Bankrat aus den Personen gemass Tabelle Seite 97.

Kantonsrat und kantonsratliche Kommission

Der Kantonsrat hat die politische Oberaufsicht
Uber die Zircher Kantonalbank. Seine Aufgaben regelt
§ 11 des Kantonalbankgesetzes. Sie umfassen die Wahl
der Mitglieder des Bankrats und des Bankprasidiums,
die Genehmigung von Richtlinien zur Erfillung des Leis-
tungsauftrags und des Reglements Uber die Entschadi-
gungen der Mitglieder des Bankrats, die Abnahme der
Jahresrechnung und des Geschaftsberichts sowie des
Nachhaltigkeitsberichts der Bank sowie die Entlastung
der Bankorgane.

Zur Wahrnehmung der Oberaufsicht bestellt der
Kantonsrat gemass § 12 des Kantonalbankgesetzes die
Aufsichtskommission Gber die wirtschaftlichen Unterneh-
men (AWU). Diese standige kantonsratliche Aufsichts-
kommission hat Einsicht in die Protokolle des Bankrats.
Sie lasst sich je nach Geschaft durch den Prasidenten,
das Bankprasidium, Mitglieder des Bankrats, den Vor-
sitzenden der Generaldirektion, weitere Mitglieder der
Generaldirektion oder durch Vertreter der Revisionsstel-
le Gber Aktivitaten, den Verlauf und die Ergebnisse der
Geschaftstatigkeit sowie wichtige Ereignisse informieren.
Der Kommission gehorten per 31. Dezember 2024 die
Mitglieder gemass nebenstehender Tabelle an.

Informations- und Kontrollinstrumente

Der Bankrat und das Bankprasidium werden regel-
massig Uber den Geschaftsgang und die wesentlichen
Aktivitaten der Generaldirektion sowie Uber bedeuten-
de Vorkommnisse informiert. Auf Einladung des Bank-
prasidiums nehmen die Mitglieder der Generaldirektion
an den Sitzungen des Bankrats teil, informieren Uber
aktuelle Themen und werden bei der Strategie und der
Planung involviert. Das Bankprasidium nimmt Einsicht in
samtliche Sitzungsprotokolle der Generaldirektion, der
Geschaftseinheiten und der Ausschisse.
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Mindestens vierteljahrlich wird der Bankrat detailliert
Uber den Geschaftsverlauf, die Entwicklungen in we-
sentlichen Risikokategorien (inklusive Compliance-Ri-
siken) und den Stand wichtiger Projekte informiert.
Darin ist auch ein Monitoring von Reputationsrisiken
enthalten. Die Berichterstattung der Organisationsein-
heit Legal & Compliance erfolgt gemass Rz 78 ff. FINMA-
Rundschreiben 2017/1 direkt an den Bankrat und die
Generaldirektion. Dieser Organisationseinheit ist auch
die Fachstelle Geldwascherei zugewiesen.

Die Bank verfliigt zudem Uber ein dem Bankrat
direkt unterstelltes und von der Generaldirektion un-
abhangiges Audit, welches das Bankprasidium und den
Bankrat in der Wahrnehmung ihrer Aufsichts- sowie
Kontrollpflichten unterstiitzt und ein unbeschranktes
Prifungs- und Informationsrecht innerhalb der Bank
besitzt. Das Audit rapportiert dem Prifausschuss des
Bankrats und dem Bankprasidium sowie nach Bedarf,
mindestens aber einmal jahrlich, dem Bankrat.

Die AWU des Zlrcher Kantonsrats Gberwacht ge-
mass § 12 des Kantonalbankgesetzes die Erflllung des
Leistungsauftrags. Als massgebende Grundlagen dienen
ein jahrlich erscheinender Schwerpunktbericht, dessen
Fokusthema sich nach den Winschen der AWU jahrlich
andert. Dieser Schwerpunktbericht ist im Geschaftsbe-
richt (S. 27 ff.) integriert, der zugleich Rechenschaft tiber
den Leistungsauftrag ablegt.

AWU-Mitglieder per 31.12.2024

Stefanie Huber, GLP
Thomas Anwander, Die Mitte
André Bender, SVP

Beat Bloch, CSP

Astrid Furrer, FDP
Hanspeter Goldi, SP
Andrea Grossen-Aerni, EVP
Roland Kappeler, SP
Monika Keller, FDP
Thomas Lamprecht, EDU
René Truninger, SVP

Prasidium

Mitglied der Kommission
Mitglied der Kommission
Mitglied der Kommission
Mitglied der Kommission
Mitglied der Kommission
Mitglied der Kommission
Mitglied der Kommission
Mitglied der Kommission
Mitglied der Kommission
Mitglied der Kommission
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Corporate Governance auf Ebene Bankrat

Eidgendssische
Finanzmarktaufsicht FINMA

Externe Revision

Kantonsrat

Aufsichtskommission
uber die wirtschaftlichen
Unternehmen (AWU)

Schweizerische
Nationalbank (SNB)

Bankprasidium

Bankrat

Audit
(Inspektorat)

1

Prufausschuss Risikoausschuss

Entschadigungs- und
Personalausschuss

IT-Ausschuss

T

Interne Organisation

Kompetenzregelung

Die Kompetenzen von Bankprasidium, Bankrat,
Generaldirektion und Revisionsstelle sind im Gesetz tGber
die Zurcher Kantonalbank vom 28. September 1997
(§15-§18) und im Organisationsreglement der Bank
vom 15. Dezember 2022 sowie in anderen Reglementen
geregelt.

Bankprasidium

Gemass § 16 Kantonalbankgesetz steht dem Bank-
prasidium, das eine eigene Organstellung hat, die un-
mittelbare Aufsicht Uber die Geschaftsfihrung zu. In
diesem Zusammenhang Uberwacht es den Vollzug der
Bankratsbeschllsse sowie die Einhaltung rechtlicher und
regulatorischer Bestimmungen. Im Rahmen der gesetz-
lichen und reglementarischen Vorschriften entscheidet es
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Uber diverse Sach- und Wahlgeschafte. Es bereitet strate-
gische und andere Themen zuhanden des Bankrats vor.
Das Bankprasidium ist zudem fur die Behandlung des
Leistungsauftrags im Bankrat zustandig und damit auch
fur Themen der Nachhaltigkeit.

Das Prasidium besteht aus Jorg Mller-Ganz, Roger
Liebi und Mark Roth. Jérg Muller-Ganz ist der Prasident
und Roger Liebi sein Stellvertreter. Gewahlte Ersatzmit-
glieder fir das Bankprasidium sind Bettina Furrer und
Walter Schoch.

Bankrat

Dem Bankrat stehen die Oberleitung der Bank und
die Oberaufsicht Gber die mit der Geschaftsfihrung be-
trauten Personen zu (§ 15 Kantonalbankgesetz).

Der Bankrat befasst sich in einem strukturierten
Jahreszyklus mit der Konzernstrategie, mit der Analyse
der Starken und Schwachen, Chancen und Gefahren
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Kompetenzregelung

Bankprasidium Bankrat
Die wichtigsten Kompetenzen des Bankprasidiums: Es  Die wichtigsten Kompetenzen des Bankrats: Er
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— bereitet Themen zur Strategie und Unterneh-
menskultur fir den Bankrat vor;

— nimmt Einsicht in die Beschllsse der Generaldi-
rektion und bt die unmittelbare Aufsicht Gber
die Geschaftsfihrung aus;

— Uberwacht den Vollzug der BankratsbeschlUsse;

— genehmigt Kredite im Rahmen der vom Bankrat
festgelegten Kompetenzordnung;

— beschliesst Gber die Unterstltzung wirtschaft-
licher, sozialer und kultureller Institutionen;

— entscheidet Uber die Vertretung der Bank in Or-
ganisationen;

— nimmt Kenntnis von neuen Kreditgeschaften in
der Kompetenz der Generaldirektion;

— nimmt Kenntnis vom Geschaftsgang der Betei-
ligungen;

—ist fur die Anstellung und Entlassung der Mit-
glieder der Direktion und fir deren Beférderung
zustandig;

— nimmt halbjahrlich Einsicht in die Rechenschafts-
berichte von Legal & Compliance;

— nimmt periodisch Kenntnis von grossen Risiko-
positionen;

— erledigt unaufschiebbare Geschafte, die in die
Zustandigkeit des Bankrats fallen, und holt
nachtraglich dessen Genehmigung ein;

— entscheidet Uber Geschafte mit besonderen
ausserordentlichen Risiken, Interessenkonflikten
oder ausserordentlichen Auswirkungen auf die
Reputation des Konzerns;

— Uberprift regelmassig die Qualitdt und Wirt-
schaftlichkeit der Erflllung des Leistungsauf-
trags;

— vertritt die Bank bezuglich Strategie, Leistungs-
auftrag und Reputation nach aussen.

- legt die Grundsatze fir die Unternehmenspoli-
tik, das Leitbild, die Geschaftsstrategie und die
Organisation fest;

— genehmigt die Risikopolitik, die Eigenkapitalstra-
tegie, die Konzernrisiko- und Globallimiten, die
Kapitalbeteiligungen sowie das Rahmenkonzept
fur das konzernweite Risikomanagement;

— ist zustandig fur die Errichtung und Aufhebung
von Zweigstellen bzw. Griindung von Tochter-
gesellschaften;

— ist verantwortlich fUr ein geeignetes Risiko- und
Kontrollumfeld und ein wirksames internes Kon-
trollsystem (IKS);

— legt die Konzern- und Finanzplanung fest;

— erlasst im Rahmen der Konzernstrategie Richt-
linien zur Personalpolitik;

— nimmt vierteljahrlich Kenntnis von den Klumpen-
risiken gemass Art. 95 Abs. 1 der Verordnung
Uber die Eigenmittel und Risikoverteilung fir
Banken und Effektenhandler;

— genehmigt Projekte von strategischer Bedeu-
tung;

- genehmigt die Notfallplanung;

— nimmt Kenntnis von der Berichterstattung zu
den Geschaftsrahmen fur Auslandaktivitaten;
— nimmt Kenntnis von den detaillierten Quartals-

berichten der Generaldirektion;

— lasst sich periodisch durch die Generaldirektion
Uber alle relevanten Aspekte des Risikomanage-
ments orientieren;

— genehmigt Blankokredite ab 1 Milliarde Franken;

— nimmt periodisch Kenntnis von Kreditgeschaften
in der Kompetenz des Bankprasidiums;

— genehmigt die Jahresplanung, die Jahres- und
Halbjahresrechnung und den Geschaftsbericht
inklusive Vergutungsbericht sowie den Nach-
haltigkeitsbericht;

—ist fur die Anstellung und Entlassung der Mit-
glieder der Generaldirektion und ihrer Stellver-
treterinnen und Stellvertreter, der Filialleiterin-
nen und Filialleiter im Direktionsrang sowie der
Leiterin oder des Leiters Audit und ihrer/seiner
Stellvertreterin oder ihres/seines Stellvertreters
zustandig;

— erlasst gesetzlich oder reglementarisch vorgese-
hene Reglemente und Spezialreglemente;

— beschliesst Uber die jahrliche Gewinnausschut-
tung an den Kanton und die Gemeinden.
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der Zurcher Kantonalbank sowie mit den damit ver-
bundenen strategischen Risiken. Dazu gehdren die ent-
sprechenden Planungen sowie das Controlling und das
Reporting. Das Risikomanagement, das Risikoreporting
und der aufsichtsrechtliche Bericht der Revisionsgesell-
schaft Ernst & Young AG (EY) sowie Massnahmen und
Berichte bezlglich Leistungsauftrag und Nachhaltigkeit
werden regelmassig behandelt. Der Bankrat entscheidet
auch Uber Kredit- und Limitenantrage sowie weitere Ge-
schafte in seiner Kompetenz.

Audit (Inspektorat)

Das Audit verantwortet die interne Revision fur
den Konzern. Es wird durch Jorg Steinger geleitet und
zahlte per Ende 2024 53,5 Vollzeitstellen (FTE).

Das Audit ist organisatorisch direkt dem Bankrat
unterstellt und von der Generaldirektion unabhéngig. Es
untersttzt den Bankrat und dessen Ausschisse in der
Wahrnehmung ihrer Aufsichts- und Kontrollpflichten, in-
dem es mit einem systematischen und risikogerichteten
Ansatz die Effektivitat des Risikomanagements, die Kon-
trollen sowie die Fihrungs-, Leistungserstellungs- sowie
Uberwachungsprozesse beurteilt und Optimierungsemp-
fehlungen abgibt. Ferner prift das Audit die Einhaltung
regulatorischer Bestimmungen sowie interner Weisungen
und Richtlinien in allen Geschaftsbereichen.

Fir seine Aufgabenerfillung besitzt das Audit ein
unbeschranktes Prifungs-, Informations- und Zugangs-
recht innerhalb der Bank sowie ihrer Konzerngesellschaf-
ten. Die Berichterstattung des Audits ist materiell an kei-
nerlei Weisungen gebunden und erfolgt in der Regel an
den Prifausschuss des Bankrats, an das Bankprasidium
(das Sofortmassnahmen beschliessen kann), fallweise
an weitere Bankratsausschusse, an die Mitglieder der
Generaldirektion, an weitere Verantwortliche des Ma-
nagements und an die externe Revisionsstelle. Das Audit
verfolgt strenge Qualitatsrichtlinien und gestaltet seine
Vorgehensweisen nach anerkannten internationalen Re-
visionsstandards, den Standards und dem Code of Ethics
des Institute of Internal Auditors (I1A).

Bankratsausschiisse

Vier Ausschisse bereiten die Beschlussfassung des
Bankrats im Sinne einer Vorberatung vor:

— Priifausschuss

— Risikoausschuss

— Entschadigungs- und Personalausschuss

— IT-Ausschuss

Die Bankratsausschisse haben keine Entscheidungs-
kompetenz, stellen aber Antrdge oder geben Empfeh-
lungen zuhanden des Bankrats ab. Im Rahmen jeder
Bankratssitzung informieren sie Uber ihre Tatigkeit. Die
Ausschussvorsitzenden stimmen sich jahrlich mit dem
Bankprasidium in einer gemeinsamen Sitzung ab. The-
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men, die verschiedene Ausschisse betreffen, werden
nach Moglichkeit in gemeinsamen Sitzungen behandelt.
Alle Bankrate erhalten zudem die Sitzungsprotokolle Uber
samtliche Sitzungen der Bankratsausschusse.

Prifausschuss

Der Prifausschuss des Bankrats unterstitzt diesen
in seiner Aufsichts- und Kontrollfunktion gemass § 15a
des Gesetzes Uber die Zurcher Kantonalbank, § 49 und
§ 50 des Organisationsreglements der Zurcher Kanto-
nalbank und FINMA-Rundschreiben 2017/1 «Corporate
Governance — Banken». Er bereitet in seinem Zustan-
digkeitsbereich fachliche Entscheide des Gesamtbank-
rats vor und ist in diesem Zusammenhang insbesondere
verantwortlich fir die kritische Analyse der Jahres- und
publizierten Zwischenabschlisse des Stammhauses und
des Konzerns. Im Weiteren beurteilt der Prifausschuss
die Funktionsfahigkeit des internen Kontrollsystems und
waurdigt Prifplan und Berichte des Audits und der ex-
ternen Revisionsstelle.

Dem Prifausschuss gehorten bis 31. Dezember
2024 Henrich Kisker als Vorsitzender, Amr Abdelaziz,
Sandra Berberat Kecerski, René Huber und Gregor Kreu-
zer als Mitglieder an. Der Leiter Audit ist ein standiger
Gast und nimmt an allen Sitzungen des Prifausschusses
teil. Der CFO partizipiert an Teilen jeder Sitzung des Priif-
ausschusses.

Risikoausschuss

Der Risikoausschuss unterstiitzt den Bankrat bei
der Aufsicht Gber das Risikomanagement der Bank und
der Einhaltung der diesbezlglichen regulatorischen
Bestimmungen. Er bereitet fir den Bankrat die ent-
sprechenden Geschafte vor, wobei er seine Funktion
im Sinne einer Vorberatung austibt und zuhanden des
Bankrats Empfehlungen ausspricht. Dabei beurteilt er
insbesondere die Qualitat, Angemessenheit und Wirk-
samkeit der im Rahmen des Risikomanagements ein-
gesetzten Prozesse und Verfahren zur Identifikation,
Beurteilung, Begrenzung, Steuerung und Uberwachung
von Risiken.

Bis 31. Dezember 2024 gehdrten diesem Aus-
schuss Adrian Bruhin als Vorsitzender sowie Bettina
Furrer, René Huber, Roger Liebi und Claudia Zimmer-
mann als Mitglieder an. Der Chief Risk Officer, der Leiter
Audit sowie der Leiter Risk Control partizipieren an jeder
Sitzung des Risikoausschusses.

Entschddigungs- und Personalausschuss

Der Entschadigungs- und Personalausschuss (EPA)
unterstltzt den Bankrat bei personellen Entscheiden,
der Personalstrategie sowie der Personal- und Entscha-
digungspolitik. Im Sinne von Vorberatungen bereitet er
fur den Bankrat die entsprechenden Geschafte vor und
gibt dazu Empfehlungen ab.
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Bis 31. Dezember 2024 gehorten diesem Ausschuss Hans-
Ueli Vogt als Vorsitzender sowie Amr Abdelaziz, Sandra
Berberat Kecerski, Jorg Muller-Ganz und Claudia Zimmer-
mann als Mitglieder an. Die Leiterin People & Culture
(Human Resources) nimmt an jeder Sitzung des Entscha-
digungs- und Personalausschusses teil.

IT-Ausschuss

Der [T-Ausschuss unterstutzt den Bankrat bei der
Festlegung und Uberwachung der [T-relevanten Aspekte
der Konzernstrategie. Er berdt den Bankrat in samtlichen
Fragen, welche die IT der Zlrcher Kantonalbank betref-
fen, und gibt ihm entsprechende Empfehlungen ab. Zu
diesem Zweck macht er sich ein Bild Uber den Beitrag
der IT zur Leistungsfahigkeit der Bank. Ferner beurteilt
er Kosten- und Investitionsrahmen fir die IT mit Blick
auf die méglichen Auswirkungen auf gegenwartige und
kinftige Handlungsoptionen sowie auf Geschaftsrisiken.
Schliesslich beurteilt er die Funktionsfahigkeit des Ma-
nagements von [T-Risiken mit Einfluss auf die mit der IT
verbundenen Investitionsrisiken.

Bis 31. Dezember 2024 gehorten dem IT-Aus-
schuss Walter Schoch als Vorsitzender sowie Bettina Fur-
rer, Gregor Kreuzer und Mark Roth als Mitglieder an. Der
Leiter der Geschaftseinheit IT, Operations & Real Estate
und der Leiter IT-Audit nehmen jeweils an den Sitzungen
des IT-Ausschusses teil.

Revisionsstelle

Die externe Revisionsstelle wird gemass Kantonal-
bankgesetz vom Kantonsrat flr eine zweijahrige Amts-
dauer gewahlt. Sie muss von der FINMA anerkannt sein.
Am 27. Mai 2024 bestatigte der Kantonsrat die Wabhl
von EY (seit 1998) fir die Jahre 2025 und 2026.

Leitender Prufer fir die Rechnungsprifung war
Bruno Patusi (seit 2018). Patrick Schwaller (seit 2020)
zeichnete als leitender Prifer fur die Aufsichtsprifung
verantwortlich.

Im Berichtsjahr verrechnete EY fir aufsichtsrecht-
liche Priifungen (Basis- und Zusatzprifungen) sowie die
Prifung der Jahresrechnung der Bank und der Konzern-

Mitglieder der Generaldirektion
per 31.12.2024

gesellschaften sowie der Konzernrechnung 4,1 Millionen
Franken (2023: 4,1 Millionen Franken). Fur zusatzliche
Beratungsleistungen stellte EY 0,03 Millionen Fran-
ken (2023: 0,02 Millionen Franken) in Rechnung, fir
prifungsnahe Dienstleistungen 0,1 Millionen Franken
(2023: 0,2 Millionen Franken). Weiter hat EY flr die
Prifung kollektiver Kapitalanlagen 3,5 Millionen Franken
(2023: 3,3 Millionen Franken) Gber Konzerngesellschaf-
ten abgerechnet.

Die externe Revision arbeitet mit dem Audit zu-
sammen und stltzt sich, sofern zuldssig, auf dessen
Arbeiten. Als Informationsinstrumente gegenlber dem
Bankrat dienen insbesondere die Berichte Uber die Auf-
sichts- und die Rechnungsprifung sowie die Berichte
Uber durchgefiihrte Zwischenrevisionen und Schwer-
punktprifungen. Im Weiteren nimmt die externe Re-
visionsstelle bei Bedarf an den Sitzungen des Bankrats
oder seiner Ausschsse teil.

Generaldirektion

Die Generaldirektion der Zircher Kantonalbank
umfasst acht Mitglieder. Sie wird von Urs Baumann (Chief
Executive Officer, CEO) geleitet. Gemass § 17 des Kanto-
nalbankgesetzes obliegt ihr die Fihrung des laufenden
Geschafts. Im Bankrat und im Bankprasidium besitzen die
Mitglieder der Generaldirektion eine beratende Stimme.
Der Generaldirektion obliegen die mit der Geschaftsfiih-
rung der Bank verbundenen Sach- und Personalgeschaf-
te. Sie ist zustandig fir die Ernennung und die Entlassung
der Mitglieder des Kaders, mit Ausnahme desjenigen
des Audits. Der Generaldirektion obliegen die ihr von
Gesetz und Reglementen zugewiesenen Aufgaben. Die
FUhrungsorganisation ist im Organisationsreglement der
Bank vom 15. Dezember 2022 geregelt.

Der Vorsitzende der Generaldirektion ist gemass
§ 79 des Organisationsreglements der Bank vom 15. De-
zember 2022 zustandig fir die Fihrung der General-
direktion, die Durchsetzung des Konzernleitbilds, der
Konzernstrategie und der Konzernstruktur und -organi-
sation, die Vertretung der Generaldirektion nach innen
und aussen, die Koordination der Geschaftstatigkeit der

Urs Baumann

Vorsitzender der Generaldirektion
Mitglied der Generaldirektion

seit 01.09.2022
seit 01.06.2022

Dr. Stephanino Isele

Stv. Vorsitzender der Generaldirektion
Mitglied der Generaldirektion

seit 01.05.2021
seit 01.04.2014

Dr. Martin Bardenhewer

Mitglied der Generaldirektion

seit 01.05.2023

Dr. Jirg Bihlmann

Mitglied der Generaldirektion

seit 01.07.2012

Daniel Previdoli

Mitglied der Generaldirektion

seit 01.12.2007

Remo Schmidli

Mitglied der Generaldirektion

seit 01.07.2019

Florence Schnydrig Moser

Mitglied der Generaldirektion

seit 01.01.2021

Hjalmar Schroder

Mitglied der Generaldirektion

seit 01.04.2024
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Generaldirektion sowie die Durchsetzung des Vollzugs
der vom Bankrat und vom Bankprasidium erteilten Auf-
trage.

Der Vorsitzende der Generaldirektion untersteht
dem Bankprasidium bzw. dem Bankrat. Vorbehaltlich
der Kompetenzen des Bankrats und des Bankprasidiums
unterstehen die einzelnen Mitglieder der Generaldirek-
tion dem CEO.

Mitglieder der Generaldirektion

Alle Mitglieder der Generaldirektion sind Schwei-
zer Blrgerinnen und Birger. Entschadigungen, Be-
teiligungen und Darlehen sind im Vergitungsbericht
aufgefihrt. Per 31. Dezember 2024 gehorten der Ge-
neraldirektion die Personen gemass Tabelle Seite 102 an.

Weitere Informationen zu den einzelnen Mitglie-
dern der Generaldirektion bieten die Seiten 114 ff.

Leistungsauftrag

Der Bankrat, das Bankprasidium und die General-
direktion beschaftigen sich im Rahmen des Strategiepro-
zesses regelmassig mit dem Leistungsauftrag. Sie stellen
sicher, dass die gesetzlichen Vorgaben und der Leistungs-
auftrag erfullt werden. Dem Bankprasidium obliegt dabei
eine besondere Steuerungs- und Uberwachungsfunktion
(89 und § 10 der Richtlinien zur Erfillung des Leistungs-
auftrags).

Zentrales Organ ist der interne Steuerungsaus-
schuss Leistungsauftrag, in dem die Fachbeauftragte fur
den Leistungsauftrag den Vorsitz fihrt. Sie berat und
unterstltzt die Fihrungsorgane sowie die Geschafts-
einheiten der Bank in allen Belangen des Leistungsauf-
trags und berichtet jahrlich Gber die Erflllung an die
Aufsichtskommission des Kantonsrats. Alle Geschafts-
einheiten sind durch eine fir das Thema verantwortliche
FUhrungsperson im Steuerungsausschuss Leistungsauf-
trag vertreten.

Der Fachbereich Leistungsauftrag ist beim Stab Ge-
samtleitung angesiedelt. Er koordiniert Planung, Umset-
zung und Berichterstattung zum Leistungsauftrag sowie
zu allen damit verbundenen Aktivitaten. Zudem bereitet
er die Geschafte des Steuerungsausschusses Leistungs-
auftrag vor. Verschiedene Fachbereiche in den einzelnen
Geschéftseinheiten unterstltzen die Zielerreichung.
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Risikostrategische Ausrichtung
und Risikoprofil

FUr Angaben zur risikostrategischen Ausrichtung
und zum Risikoprofil verweisen wir auf den Risikobericht
in Anhang [) des Finanzberichts des Konzerns.

Entschadigung der Mitglieder

des Bankrats und der Geschéftsleitung
Detaillierte Angaben zur Entschadigung der Bank-

rats- und Geschaftsleitungsmitglieder und zu den zu-

grunde liegenden Verfahren fir ihre Festsetzung enthalt

der Vergutungsbericht.

Managementvertrige
Der Konzern und dessen Gesellschaften haben
keine Managementvertrage mit Dritten abgeschlossen.

Kommunikationspolitik

Die Zircher Kantonalbank verfolgt gegendber ih-
ren Anspruchsgruppen eine transparente Kommunikati-
onspolitik. Die wichtigsten Kommunikationsinstrumente
bilden der umfassende Geschafts- und Nachhaltigkeits-
bericht, der Halbjahresbericht sowie Pressekonferenzen.
Die Bekanntgabe des Jahresergebnisses 2024 erfolgte
am 7. Februar 2025, die Abnahme des Geschafts- und
Nachhaltigkeitsberichts im Kantonsrat ist flir den 26. Mai
2025 vorgesehen. Das Halbjahresresultat der Bank wird
voraussichtlich Ende August 2025 publiziert.
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Tatigkeitsberichte

Bankprasidium

An seinen wochentlichen Sitzungen befasste sich
das Bankprasidium im Berichtsjahr geméass den gesetz-
lichen und reglementarischen Kompetenzen mit strategi-
schen, planerischen, organisatorischen, personellen und
unternehmenskulturellen Fragen, mit Kredit- und Limi-
tengeschaften, die gemass den geltenden Reglementen
in seiner Kompetenz liegen, sowie mit Geschaften, die
mit besonderen Reputationsrisiken behaftet sind. Das
Bankprasidium entschied Uber allféllige Sofortmassnah-
men aufgrund von Beanstandungen in Revisionsberich-
ten, begleitete die Uberwachung und Umsetzung von
regulatorischen Anforderungen und behandelte Anfra-
gen an den Bankrat sowohl von der FINMA als auch aus
dem Kantonsrat. Regelmassig wurden dazu Mitglieder
der Geschaftsleitung, der Leiter Audit, der Head Legal &
Compliance sowie Vertreter der Fachbereiche eingeladen.

Das Bankprasidium befasste sich im Berichtsjahr
mit der Stabslbergabe des abtretenden an den neuen
Leiter der Geschaftseinheit Risk (CRO). Ausserdem er-
arbeitet es zusammen mit einem Ausschuss von Mitglie-
dern der Generaldirektion sowie externen Beratern die
Grundlagen, um mit dem Bankrat allfallige Anpassungen
der klinftigen Organisationsstruktur der Bank zu disku-
tieren. Zusatzlich setzte sich das Prasidium mit der Nach-
folgeplanung fir die Mitglieder der Generaldirektion und
alle Schlisselpersonen der Bank auseinander.

Am 1. Januar 2024 trat bankweit das neue Ver-
gUtungsmodell in Kraft, welches das Bankprasidium
zusammen mit dem Entschadigungs- und Personalaus-
schuss (EPA), einem Geschaftsleitungsausschuss und
externen Beratern vorbereitete und Uber dessen Um-
setzung es sich berichten liess. Das Bankprasidium berei-
tete ausserdem das Onboarding der drei neu gewahlten
Mitglieder des Bankrats vor und stellte in personlichen
Gesprachen mit den bisherigen und neu gewahlten Mit-
gliedern des Bankrats eine fachlich angemessene und
ausgewogene Zusammensetzung der Bankratsausschus-
se ab 2025 sicher.

Das Bankprasidium hielt sich im Berichtsjahr
zudem Uber die regulatorischen Veranderungen und
deren Umsetzung (z.B. FINMA-Rundschreiben 2023/1
«Operationelle Risiken und Resilienz — Banken») auf
dem Laufenden und liess sich Uber die Entwicklung der
wichtigen Projekte der Bank informieren. Die vom Bank-
prasidium zuhanden des Kantonsrats vorbereitete und
vom Bankrat gutgeheissene Vorlage zur Anpassung des
Gesetzes Uber die Zircher Kantonalbank, die bei der
Dividendenausschittung die OECD-Mindeststeuer be-
rucksichtigt und die bisherige Beteiligung von Kanton
und Gemeinden sicherstellt, wurde vom Kantonsrat am
5. Februar 2024 einstimmig verabschiedet und trat am
1. Januar 2025 in Kraft.
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Das Bankprasidium tagte auch mehrfach zur Bespre-
chung und Vorbereitung strategischer Themen zuhanden
des Bankrats und bereitete das zweitagige Strategiese-
minar von Bankrat und Geschaftsleitung sowie das zwei-
tagige Ausbildungsseminar des Bankrats vor. Zuhanden
des Bankrats erarbeitete das Bankprasidium sachliche
Beschlisse und personelle Entscheidungen sowie die
Grundlagen fir den strategischen Anpassungsbedarf
in Zusammenarbeit mit den Bankratsausschissen und
stellte die rasche Umsetzung sicher. Daneben befasste
es sich laufend mit aktuellen geopolitischen sowie na-
tionalen Ereignissen. Es entschied zudem im Rahmen des
Leistungsauftrags Uber die Sponsoringengagements und
Vergabungen der Bank.

Das Bankprasidium pflegte den regelmassigen
Kontakt zur FINMA und SNB und nahm in Zusammen-
arbeit mit der Fachstelle «Public Affairs» die Interessen
der Zircher Kantonalbank bei den wichtigen Entschei-
dungstragern in Politik und Wirtschaft wahr. Es tauschte
sich personlich mit dem Zurcher Kantonsrat, vor allem
mit der Aufsichtskommission Uber die wirtschaftlichen
Unternehmen und der Geschéftsleitung, dem Zircher
Regierungsrat, den Exekutiven von Zircher Stadten und
Gemeinden sowie mit den Zurcher Vertretern im Natio-
nal- und Standerat aus. Das Bankprasidium vertrat die
Zurcher Kantonalbank bei regelmassigen Gesprachen
im Rahmen des Verbands Schweizerischer Kantonal-
banken sowie bei unterschiedlichen Reprasentationsver-
anstaltungen in Kultur, Politik, Umwelt und Wirtschaft.
Anhand eines Besuchsplans fihrten die Mitglieder des
Prasidiums Visitationen in Marktgebieten und Fachberei-
chen durch.

Bankrat

Der Bankrat befasst sich in einem strukturierten
Jahreszyklus mit der Konzernstrategie, mit der Analyse
der Starken und Schwachen, Chancen und Gefahren der
Zircher Kantonalbank sowie mit den damit verbundenen
strategischen Risiken. Dazu gehdren die entsprechenden
Planungen sowie das Controlling und das periodische
Reporting. Das Risikomanagement, das Risikoreporting
und der aufsichtsrechtliche Bericht der Revisionsgesell-
schaft Ernst & Young AG (EY) sowie Massnahmen und
Berichte bezliglich Leistungsauftrag und Nachhaltigkeit
werden regelmassig behandelt. Der Bankrat entscheidet
auch Uber Kredit- und Limitenantrage sowie weitere Ge-
schafte in seiner Kompetenz.

Im Berichtsjahr fanden zehn ordentliche Sitzungen
im Beisein der Generaldirektion und des Leiters Audit
statt. An drei Sitzungen waren Vertreter von EY anwe-
send. Zudem fanden ein zweitagiges Bankratsseminar
zu strategischen Themen, ein zweitagiges Ausbildungs-
seminar sowie eine konstituierende Sitzung statt. Die
Bankratsmitglieder besuchten im Berichtsjahr ausserdem
zu zweit zehn Filialen und funf Fachstellen.
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Wie in jedem Berichtsjahr liess sich der Bankrat Gber
die Auswirkungen von nationalen und geopolitischen
Ereignissen auf die Bank und Uber die jeweiligen Verhalt-
nisse an den Finanzmarkten orientieren. Im Vordergrund
standen im Jahr 2024 abermals die Auswirkungen der
Ubernahme der Credit Suisse durch die UBS auf den
Schweizer Finanzplatz und auf unsere Bank sowie das
makrodkonomische Umfeld und dessen Auswirkungen
auf die Zinsen. Der Bankrat beschloss im Berichtsjahr
den Erwerb der Complementa AG, den Verkauf der
ZKB Osterreich AG sowie die Liquidation der Swisscan-
to Vorsorge AG. Zudem bewilligte er die Griindung der
Freizligigkeitsstiftung Il. Er wahlte neue Filialleitungen
fUr die Filialen Adliswil und Thalwil, Riti, Hinwil und
Wald sowie Affoltern am Albis und einen neuen Sekre-
tar des Bankrats. Ausserdem genehmigte er das Jahres-
update des Notfallplans. Weiter nahm der Bankrat im
Rahmen der jahrlichen Genehmigung des Konzepts fir
die Uberwachung der Auslandaktivitdten der Bank auch
Kenntnis von den Landergeschaftsrahmen der einzel-
nen Geschaftseinheiten. Zur Kenntnis nahm er zudem
die Berichterstattung zu Finanzen, Risiken und IKS, IT,
Start-up- und Risikofinanzierungen, Beteiligungen sowie
Kapitalmarkttransaktionen. Weiter liess er sich tber die
Umsetzung des Leistungsauftrags, strategische Projekte
der Bank, die Aktivitaten von Public und Regulatory Af-
fairs sowie die Umsetzung des FINMA-Rundschreibens
2023/1 «Operationelle Risiken und Resilienz — Banken»
informieren, das per 1. Januar 2024 mit mehreren Uber-
gangsfristen in Kraft trat. Der Bankrat revidierte ausser-
dem die auf ihn anwendbaren Bestimmungen zu den
Eigengeschaften, dem Umgang mit Insiderinformatio-
nen, der Ad-hoc-Publizitat, dem Umgang mit Interessen-
konflikten sowie mit Geschenken und Einladungen fir
nebenamtliche Mitglieder des Bankrats. Darlber hinaus
genehmigte er die Anpassungen des Spezialreglements
far das Kreditgeschaft mit anderen Banken und Uber-
prifte die Anforderungsprofile der Generaldirektion
und des Leiters Audit. Des Weiteren liess er sich Uber
die ersten Erfahrungen nach der Einflihrung des Digital
Asset Hub informieren.

Wahrend eines zweitdgigen Seminars beschéftigte
sich der Bankrat mit der Entwicklung des regulatorischen
Umfelds sowie der strategischen und organisatorischen
Weiterentwicklung unserer Bank. An mehreren Sitzun-
gen verfeinerte der Bankrat zusammen mit der General-
direktion zudem das Instrumentarium zur strategischen
Flhrung. Henrich Kisker und Walter Schoch schieden per
Ende Dezember 2024 altershalber aus dem Bankrat aus.
Als Nachfolger wahlte der Kantonsrat am 11. November
2024 Dr. York-Peter Meyer und am 9. Dezember 2024
Kristine Schulze.
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Priifausschuss

Der Prifausschuss fihrte 2024 insgesamt zwolf
Sitzungen unter Teilnahme des Leiters Audit durch. Bei
den die finanzielle Planung, Steuerung und Berichterstat-
tung betreffenden Traktanden war stets der CFO zuge-
gen. Die leitenden Revisoren der externen Revisionsstelle
nahmen regelmassig zur Besprechung ihrer Berichte, der
Berichte des Audits und bei weiteren Traktanden wie na-
mentlich der Besprechung der Priifstrategie der FINMA
teil. Verschiedene Traktanden wurden in Anwesenheit
des Bankprasidiums behandelt. Periodisch partizipierten
der CEO, der CRO und der Leiter Legal & Compliance
an den Sitzungen. Zu den Besprechungen wurden, wo
notig, auch regelmassig die jeweiligen Verantwortungs-
trager des Managements beigezogen. Der Vorsitzende
des Prifausschusses besprach sich regelmassig mit den
fur die Aufsichts- und Rechnungsprifung verantwort-
lichen Partnern der externen Revisionsstelle sowie mit
dem Leiter Audit und dem CFO.

Im Zentrum einer jeden Sitzung standen jeweils
die finanzielle Berichterstattung (die Monats-, Quar-
tals-, Halbjahres- und Jahresberichterstattungen inkl.
Offenlegung) sowie die Behandlung der externen und
internen Revisionsberichte. Insgesamt wurden 54 inter-
ne und 17 externe Revisionsberichte besprochen. Dies
umfasste auch die Beurteilung der Angemessenheit von
Massnahmen der gepriften Einheiten und die Berichter-
stattung Uber den effektiven Stand der Umsetzung der
beschlossenen Massnahmen. An mehreren Sitzungen
sowie anlasslich des vom Audit organisierten jahrlichen
Workshops wurde Gber wesentliche Veranderungen im
Risikoprofil und Uber die daraus abgeleiteten Prifzielset-
zungen der internen und externen Revisionen beraten.
Im Rahmen der aufsichtsrechtlichen Risikoanalyse stellte
auch die FINMA dem Prifausschuss ihre Sichtweise dar.
Ein besonderes Augenmerk wurde auf die risikoorien-
tierte Gesamtabdeckung des aufsichtsrechtlichen Prif-
universums im Mehrjahreszyklus durch die interne und
externe Priftatigkeit gelegt.

Weitere wichtige und aufsichtsrechtlich geforderte
Tatigkeiten im Berichtsjahr beinhalteten:

—die Beurteilung der Berichterstattung zur Aus-
gestaltung und zur Wirksamkeit des internen
Kontrollsystems samtlicher Geschéaftseinheiten
und Tochterfirmen der Bank;

— die Besprechung des Tatigkeitsberichts von Legal
& Compliance sowie die vorausschauende Be-
urteilung gesetzlicher und regulatorischer Ent-
wicklungen;

—die Beurteilung des Berichts zur Aufsichtspri-
fung, des umfassenden Berichts zur Rechnungs-
prifung sowie des Spezialberichts der externen
Revisionsstelle zuhanden der kantonsratlichen
Kommission (AWU) tber die wirtschaftliche Lage
der Bank im Hinblick auf die Staatsgarantie;
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— die Besprechung des Reportings zum Geschafts-
verlauf der Konzerngesellschaften und Beteili-
gungen;

— die Beurteilung der Leistung des Audits;

— die Besprechung der Uberarbeiteten Global In-
ternal Audit Standards des Institutes of Internal
Auditors und deren Umsetzung in der Bank;

— die Beurteilung der Leistung, Honorierung und
Unabhangigkeit der externen Revisionsstelle so-
wie die Mitwirkung bei der Nachfolgeplanung
im Rahmen der Rotation des leitenden Revisors
Rechnungsprifung.

Im Bereich der finanziellen Steuerung beschaftigte sich
der Prifausschuss im Berichtsjahr auch mit den finan-
ziellen strategischen Messgrossen der Bank. DarUber
hinaus wurde die finanzielle Wertschépfung der Bank
anhand der jahrlichen Benchmarking-Studie des CFO
mit anderen Banken verglichen und beurteilt. Weitere
wichtige Themen des Prifausschusses im Berichtsjahr
waren die Geschaftsentwicklung, die finanzielle Jah-
res- und Mehrjahresplanung sowie die Aktualisierung
des Notfallplans. Ein besonderes Augenmerk legte der
Prifausschuss sodann auf die Weiterentwicklung des
Nachhaltigkeitsberichts im Rahmen der nichtfinanziellen
Berichterstattung. Weiter liess sich der Priifausschuss
Uber aktuelle Themen in der Finanzindustrie wie z.B.
bezuglich Entwicklungen im Bereich der kinstlichen In-
telligenz orientieren und eine externe Sicht auf interne
Kontrollsysteme geben.

Risikoausschuss

Der Risikoausschuss traf sich im Berichtsjahr zu
zehn ordentlichen Sitzungen sowie zu einer ausseror-
dentlichen Sitzung. Regelmassig nahm er Kenntnis von
den Standardreports, Stressszenarien und Risikoberich-
ten. Der Quartalsbericht des Chief Risk Officers, der
Uber Kreditrisiken, Marktrisiken, Liquiditatsrisiken, ope-
rationelle Risiken, Compliance-Risiken und Reputations-
risiken Rechenschaft ablegt, bildete fiir den Ausschuss
eine wichtige Grundlage zur Wahrnehmung seiner Auf-
gaben. Dabei wurde auch von den risikorelevanten Ver-
anderungen, speziell im Hypothekargeschaft, bei Aus-
landrisiken und in weiteren Geschaftsfeldern Kenntnis
genommen. Der Risikoausschuss liess sich zudem uber
bestehende Kreditengagements und Limiten orientie-
ren, insbesondere periodisch Uber die Kredit- und Limi-
tengeschafte in der Kompetenz des Bankprasidiums.
Er beriet Kredit- und Limitenantrage, den Antrag be-
treffend Genehmigung Konzept Auslandgeschaft (unter
gleichzeitiger Kenntnisnahme der Landergeschaftsrah-
men) sowie andere Geschafte in der Kompetenz des
Bankrats aus einer Risikooptik. Er beurteilte die Ange-
messenheit der Risikomanagementprozesse unserer
Bank im Rahmen eines Workshops, die Vollstandigkeit
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des Risikoinventars sowie die Risikoprofile des opera-
tionellen sowie des Compliance-Risikos und gab zu-
handen des Bankrats Empfehlungen zum konzernwei-
ten Risikorahmenkonzept und zu den risikopolitischen
Vorgaben ab. Der Risikoausschuss behandelte zudem
die Feststellungen in den risikorelevanten Revisionsbe-
richten, nahm die Protokolle des Risikoausschusses der
Generaldirektion zur Kenntnis und liess sich Uber die
regulatorischen Entwicklungen informieren. Ausserdem
liess er sich Uber die grossten Risikopositionen und Ein-
zelwertberichtigungen, das Liquiditatsrisiko- und Bilanz-
management, Klumpenrisiken, das Exposure gegeniber
zentralen Gegenparteien und die 20 gréssten Positionen
Bericht erstatten.

Im Berichtsjahr liess er sich ausserdem Uber fol-
gende Themen und Geschaftsbereiche der Bank unter-
richten: Commodity Trade Finance, Nachhaltigkeits-
ansatz mit Fokus auf Best-in-Class-Manager-Selektion,
Segment «Wohnen vermietet» im Hypothekargeschaft,
Spitalfinanzierungen, Non-Financial-Risk-Taxonomie,
Private Banking International, externe Vermogensver-
walter, Erfahrungen mit dem Programm Finanzierun-
gen, Dashboard Unternehmensfinanzierungen, ku-
rante Kredite sowie Stand der FINMA-Regulierung zu
klima- und naturbezogenen Risiken. Auch unterzog er
den ihn betreffenden Abschnitt im Organisationsregle-
ment einem Review und liess sich vom Prasidenten der
Expertengruppe «Bankstabilitat» Gber deren Bericht vom
1. September 2023 informieren. Im Berichtsjahr wurde
dem Risikoausschuss auch erstmals der Jahresbericht zur
operationellen Resilienz und zum Stand der Umsetzung
des FINMA-Rundschreibens 2023/1 «Operationelle Risi-
ken und Resilienz — Banken» vorgestellt.

Entschddigungs- und Personalausschuss

Der Entschadigungs- und Personalausschuss traf
sich im Berichtsjahr zu neun ordentlichen Sitzungen.
Je nach Thema nahmen auch der Vorsitzende der Ge-
schaftsleitung (CEO), der Leiter der Geschaftseinheit Fi-
nanz (CFO), der Leiter der Geschaftseinheit Institutionals
& Multinationals und weitere Vertreter der Fachbereiche
sowie externe Berater an den Sitzungen teil.

Standardmassig befasste sich der Entschadigungs-
und Personalausschuss mit der Nachfolgeplanung, mit
der Umsetzung der Personalstrategie und in diesem Zu-
sammenhang mit Themen wie Entschadigungsfragen
(inkl. Lohngleichheit), Beforderungen, Disziplinarfallen
und Kindigungen sowie mit der Personalentwicklung
und -ausbildung. Er prifte im Rahmen der Geschafts-
berichterstattung den Vergutungsbericht und setzte sich
mit der Entschadigung der Generaldirektion, mit der
variablen Vergitung des Handels, mit der Anwendung
des konzernweiten Vergltungssystems sowie mit den
Parametern flr die Langzeitanwartschaft 2024 — 2026
auseinander.

106



Im Berichtsjahr trat per 1. Januar 2024 die bankweite
Revision des Vergltungssystems in Kraft. Der Entschadi-
gungs- und Personalausschuss liess sich Uber deren Um-
setzung und erste Erfahrungen mit diesem neuen Sys-
tem informieren. Er besprach ausserdem zuhanden des
Bankrats die Anforderungsprofile fir die Ersatzwahlen
im Bankrat sowie im Rahmen des periodischen Reviews
die Anforderungsprofile der Mitglieder der Generaldirek-
tion und des Leiters Audit. Zudem bereitete der Entscha-
digungs- und Personalausschuss in einem mehrstufigen
Prozess die personellen Konsequenzen im Hinblick auf
eine mogliche Anpassung der Organisationsstruktur der
Bank vor.

Der Entschadigungs- und Personalausschuss be-
handelte ausserdem zuhanden des Bankrats Antrage
auf Wahl eines neuen Stellvertreters des Leiters der
Geschaftseinheit Institutionals & Multinationals, neuer
Filialleitungen flr die Filialen Adliswil und Thalwil, RUti,
Hinwil und Wald sowie Affoltern am Albis und eines
neuen Sekretars des Bankrats. Im Ausschuss wurden
zudem Themen wie Nachwuchsstrategie und Talent-
forderung, Gender Diversity, Fachkraftemangel sowie
die Uberarbeitete Performance & Entwicklung 2.0 be-
handelt. Ausserdem traf sich der Entschadigungs- und
Personalausschuss mit den Mitgliedern der Arbeitneh-
mendenvertretung, um sich tber die Anliegen der Mit-
arbeitenden aus erster Hand zu informieren.

IT-Ausschuss

Der IT-Ausschuss traf sich im Berichtsjahr zu sechs
ordentlichen Sitzungen. Der IT-Ausschuss befasste sich
quartalsweise ausfihrlich mit der strategischen IT-Be-
richterstattung. Hierzu erstattete der Vorsitzende des
[T-Ausschusses im Bankrat jeweils Bericht. Inhalt dieser
Berichte sind die Steuerungsgrossen der IT sowie der
Stand der wichtigsten IT-Programme. Der Ausschuss liess
sich in diesem Zusammenhang erganzend von den di-
rekt verantwortlichen Personen Uber die strategischen
Schwerpunkte im Portfolio orientieren. Diese Orientie-
rung betraf insbesondere die folgenden Themen: den
Ausbau des Einsatzes von Software as a Service (SaaS);
das Vorhaben «SESAM», das Vertriebsmitarbeitende mit
digitaler Technologie so unterstltzt, dass sie deutlich
effizienter arbeiten und mehr Kunden besser betreuen
kdnnen; die Weiterentwicklung von Finanzcockpit und
Multibanking fir Unternehmen; die Optimierung der IT
im Fondsgeschaft; die Weiterentwicklung des Money-
Laundering-Detection-Systems und die Erneuerung der
Handelsapplikationen.

Der [T-Ausschuss lasst sich auch weiterhin halbjahr-
lich Uber den Stand des Programmes «Cloud» orientieren.
Die Datenverarbeitung bei global tatigen Providern wird
laufend optimiert und gewinnt an Bedeutung. In diesem
Zusammenhang wurde Uber die vorgesehene Weiterent-
wicklung der HR-Systeme (People & Culture) informiert.

» Corporate Governance
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Der IT-Ausschuss hat sich in mehreren Sitzungen mit dem
[T-Betrieb auseinandergesetzt. Themen wie Jahresend-
verarbeitung 2023, Service-Level-Management sowie
Zusammenarbeit zwischen IT-Engineering und IT-Betrieb
wurden detailliert besprochen. Regelmassig setzte sich
der IT-Ausschuss mit Themen der IT-Sicherheit auseinan-
der. Er wurde Uber die «Cyber-Sicherheit» sowie Uber die
«Sicherheitsroadmap» informiert. Weiter behandelte der
[T-Ausschuss alle fir die IT relevanten Revisionsberichte
und liess sich regelmassig Uber den Stand der Erledi-
gung von Feststellungen der Revisionsgesellschaft und
der Umsetzung der Vorgaben der FINMA (insbesondere
Rundschreiben 2023/1 «Operationelle Risiken und Resi-
lienz — Banken») informieren.

Das Gremium befasste sich mit der Komplexitat
in der IT und dem Einsatz von neuen Technologien und
Innovationen. Der Einsatz von Large Language Models
(LLM) wird getestet, um die Effizienz zu steigern. Weiter
liess sich der Ausschuss Uber die Investitionsplanung der
IT, die Entwicklung des Personalportfolios und eine Uber-
sicht Uber Outsourcing orientieren.
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Bankprasidium

Jorg Miller-Ganz Roger Liebi

Vizeprasident

Bankrat

d -;e

Amr Abdelaziz
Mitglied Bankrat

Sandra Berberat

Mitglied Bankrat

Henrich Kisker
Mitglied Bankrat

Gregor Kreuzer
Mitglied Bankrat

Audit

Mark Roth Jorg Steinger
Vizeprasident Leiter Audit

4?)

Adrian Bruhin Bettina Furrer René Huber
Mitglied Bankrat Mitglied Bankrat Mitglied Bankrat

Walter Schoch Hans-Ueli Vogt Claudia
Mitglied Bankrat Mitglied Bankrat Zimmermann
Mitglied Bankrat

Zircher Kantonalbank Geschéaftsbericht 2024 1 08

» Corporate Governance



Generaldirektion

Urs Baumann Stephanino Isele Jiirg Bithimann Florence Daniel Previdoli
Vorsitzender der Leiter Institutionals  Leiter Firmenkunden Schnydrig Moser Leiter Products,
Generaldirektion & Multinationals, Leiterin Private Servies &

(CEO) Stv. Vorsitzender der Banking Directbanking

Generaldirektion

~

%

Martin Remo Schmidli Hjalmar Schréder
Bardenhewer Leiter IT, Opera- Leiter Risk (CRO)
Leiter Finanz (CFO) tions & Real Estate
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Bankprasidium

Jorg Miiller-Ganz
Prasident

Dr. oec. HSG

Schweiz und Deutschland; 1961

Wesentliche Mandate:

» Stiftungsrat Innovationspark,
Zurich

» Stiftungsrat Zoo Zurich, Zirich

» Verwaltungsrat Technopark
Immobilien AG, ZUrich

» Prasident Verwaltungsrat Opo
Oeschger AG, Kloten

Jérg Miller-Ganz wurde 2007 in
den Bankrat gewahlt. Im Oktober
2010 folgte die Wahl ins Prasidium.
Von 1992 bis 2010 war er als Be-
rater, Geschaftsflhrer und Partner
bei der Helbling-Gruppe tatig. Da-
neben war er Dozent an verschie-
denen Hochschulen fir Corporate-
Finance-Themen. Zuvor arbeitete
er fir die Bank Vontobel und die
Credit Suisse. Seit 2015 ist er Prasi-
dent des Verwaltungsrats der Opo
Oeschger AG, Kloten. Er hat an der
HSG zu einer bankwirtschaftlichen
Fragestellung promoviert. Von
2007 bis 2008 war Jorg Muller-
Ganz Mitglied des Priifausschusses,
von 2008 bis 2019 Mitglied des
[T-Ausschuss. Seit 2019 ist er Mit-
glied des Entschadigungs- und
Personalausschusses des Bankrats
der Zurcher Kantonalbank.
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Roger Liebi
Vizeprasident
Bankkaufmann, Zert. VR SAQ
Schweiz; 1961

Wesentliche Mandate:

» Stiftungsratsprasident SanArena,
Zurich

» Stiftungsrat Excellence Foundation
for Economic & Social Research
Universitat Zarich, Zdrich

» Stiftungsrat BlueLion Incubator,
Zrich

» Vorsitz Beirat KMU ZH

» Mitglied Beirat Umwelt Arena
Schweiz, Spreitenbach

Roger Liebi wurde im Juni 2019 ins
Bankprasidium gewabhlt. Seit 2018
ist Roger Liebi Mitglied des Bank-
rats. Seine berufliche Laufbahn
startete er 1981 bei der Schweizeri-
schen Bankgesellschaft in Thun.
An verschiedenen Standorten sam-
melte er Erfahrungen im Kommerz,
in der Privatkundenbetreuung

und als Devisen- und Geldmarkt-
handler. Danach fuhrte ihn sein
Weg im Range eines Vizedirektors
ins internationale Private Banking.
U.a. war er von 2004 bis 2015

bei der teilstaatlichen skandinavi-
schen Nordea Bank (Schweiz)

als Regionenverantwortlicher fur
mehrere Lander tatig. 2017
machte sich Roger Liebi im Bereich
Executive Search und Sportlerma-
nagement selbststandig. Daneben
engagierte er sich im Zlrcher
Bankenverband, in Unternehmer-
gruppen und als Prasident einer
NGO. Von 2002 bis 2017 war er
Gemeinderat der Stadt Zurich, wo
er u.a. die Finanz- und Rechnungs-
prifungskommission prasidierte.
Von 2015 bis 2018 prasidierte
Roger Liebi als Kantonsrat die Kom-
mission fur Wirtschaft und Ab-
gaben des Zlrcher Kantonsrats. Er
ist Mitglied des Risikoausschusses
des Bankrats der Zlrcher Kantonal-
bank.
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Mark Roth
Vizeprasident

dipl. Wirtschaftsprifer
Schweiz; 1974

Wesentliche Mandate:

» Prasident Verwaltungsrat
Budliger Treuhand AG, Zrich

» Stiftungsrat Chance, Zrich

» Mitglied des Beirats der Zlrcher
Hochschule der Kiinste ZHdK,
ZUrich

» Prasident der Verwaltungs-
kommission der Pensionskasse
der Zurcher Kantonalbank und
Prasident des Stiftungsrats der
Marienburg-Stiftung, Zurich

Mark Roth ist seit 2013 Mitglied
des Bankrats und wurde Anfang
2022 in das Bankprasidium ge-
wahlt. Von 2009 bis 2022 war er
als Mitglied der Geschaftsleitung
und Leiter des Fachbereichs Wirt-
schaftsprifung fir die Budliger
Treuhand AG in Zurich tatig. Davor
arbeitete er fur die Itema (Switzer-
land) Ltd. in RGti und fur Ernst &
Young, Zurich. Fir EY war er rund
ein Jahr in Amman, Jordanien, in
der Ausbildung fir Bankenprifun-
gen tatig. Bei EXPERTsuisse war er
von 2012 bis 2022 Mitglied der
Kommission fir Rechnungslegung.
Von 2001 bis 2006 gehorte Mark
Roth dem Zurcher Gemeinderat an
und brachte seine Expertise in

der Rechnungsprifungskommission
ein. Mark Roth ist Mitautor des
Schweizer Handbuchs der Wirt-
schaftsprifung Band «Buchfiih-
rung und Rechnungslegung». Bis
zu seiner Wahl ins Bankprasidium
war er ab 2013 Mitglied des Prif-
ausschusses des Bankrats und
prasidierte diesen ab 2015. Er ge-
hort dem IT-Ausschuss des Bank-
rats der Zircher Kantonalbank an.
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Bankrat

Amr Abdelaziz
Mitglied Bankrat

lic. iur. Rechtsanwalt
Schweiz und Agypten; 1977

Wesentliche Mandate:
» keine

Amr Abdelaziz hat an den Uni-
versitaten Zurich und Genf Jura
studiert und am College of Europe
in Brugge ein Nachdiplomstudium
in Europarecht (LL.M.) absolviert.

Er wurde 2015 in den Bankrat ge-
wahlt. Von 2007 bis 2015 war er
als Rechtsanwalt mit Spezialgebiet
Kartelluntersuchungen bei CMS
von Erlach Poncet AG, Zlrich, tatig.
Heute ist er Partner in einem auf
Strafrecht spezialisierten Anwalts-
buro. Er ist Mitglied des Prif- sowie
des Entschadigungs- und Perso-
nalausschusses des Bankrats der
Zurcher Kantonalbank.

Sandra Berberat Kecerski
Mitglied Bankrat

dipl. Wirtschaftspruferin,
Executive MBA HSG

Schweiz und Kanada, 1976

Wesentliche Mandate:

» Geschaftsfliihrende Gesellschaf-
terin Goldenberg Immobilien
GmbH, Kefikon

» Geschaftsfihrende Gesellschaf-
terin Rychenberg Consulting
GmbH, Kefikon

» Vorstandsmitglied Expertsuisse,
Zirich

» Stiftungsratin der Stiftung fir
Kleinsiedlungen, Winterthur

Sandra Berberat Kecerski ist seit
Februar 2022 Mitglied des Bank-
rats. Seit 2014 leitet sie die Golden-
berg Immobilien GmbH und seit
2023 die Rychenberg Consulting
GmbH. Daneben prasidiert sie

seit 2020 die Prifungskommission
flr Wirtschaftsprifung bei EXPERT-
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suisse; dem Expertenverbund fir
Wirtschaftsprifung und Steuern.
Ihre beruflichen Stationen fihrten
sie 2005 als Managerin Audit & Ad-
visory zur Deloitte AG in Zurich

und 2011 zur UBS AG als Spezia-
listin flr Financial Reporting. Von
2014 bis 2020 leitete sie die Finanz-
kontrolle der Stadtverwaltung
Winterthur. Sandra Berberat Kecerski
ist eidgenossisch diplomierte
Wirtschaftspriferin und Betriebs-
O0konomin und hat ein Executive
MBA an der Universitat St. Gallen
abgeschlossen. Sie ist Mitglied

des Prif- sowie des Entschadigungs-
und Personalausschusses des
Bankrats der Zlrcher Kantonalbank.

Adrian Bruhin
Mitglied Bankrat
Prof. Dr. oec.
Schweiz; 1981

Wesentliche Mandate:
» keine

Adrian Bruhin ist seit Oktober
2020 Mitglied des Bankrats. Er
studierte an der Universitat Zurich
und promovierte in Volkswirt-
schaftslehre. Von 2010 bis 2012
arbeitete er als Senior Economist
im Bereich Finanzstabilitat bei der
Schweizerischen Nationalbank

in Bern. Von 2012 bis 2016 war er
Assistenzprofessor und seit 2016
ist er ordentlicher Professor flir
Volkswirtschaftslehre an der Uni-
versitat Lausanne. Adrian Bruhin
ist externer wissenschaftlicher Be-
rater bei der Polynomics AG, Olten.
Er ist Vorsitzender des Risikoaus-
schusses des Bankrats der Zircher
Kantonalbank.
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Bettina Furrer
Mitglied Bankrat

Dr. sc. ETH und Prof. ZFH
Schweiz; 1970

Wesentliche Mandate:
» keine

Bettina Furrer ist seit Juni 2019
Mitglied des Bankrats. Sie hat

an der ETH ZUrich Umweltnatur-
wissenschaften studiert und in
Betriebswirtschaftslehre promo-
viert. Zudem hat sie an der Swiss
Banking School, Zurich, das Execu-
tive Management Programme

mit Auszeichnung abgeschlossen.
Von 1995 bis 2003 arbeitete

sie bei der UBS AG, Zlrich, im Rang
einer Vizedirektorin in leitender
Position. Anschliessend war

sie an der Zircher Hochschule fir
Angewandte Wissenschaften,
Winterthur, als Dozentin (2004
2011) sowie als Professorin und
Leiterin des Instituts flr Nach-
haltige Entwicklung (2012-2018)
tatig. Von 2016 bis 2019 beriet
sie als Mitglied des Beirats Nach-
haltigkeit die Geschaftsleitung der
Basler Kantonalbank, Basel, und
der Bank Cler, Basel. Seit Dezember
2020 ist sie Leiterin des Amts fir
Stadtentwicklung bei der Stadt
Winterthur. Sie ist Mitglied des
IT-Ausschusses und des Risikoaus-
schusses des Bankrats der Zurcher
Kantonalbank.

René Huber

Mitglied Bankrat

eidg. dipl. Bankfachexperte
Schweiz; 1956

Wesentliche Mandate:

» Stadtprasident politische
Gemeinde Kloten

» Verwaltungsratsprasident
Verkehrsbetriebe Glattal AG
(VBG), Glattbrugg

» Verwaltungsrat der Seitzmeir
Immobilien AG, Zrich
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René Huber ist seit 1. November
2014 Mitglied des Bankrats. Er ist
seit 2006 Stadtprasident der politi-
schen Gemeinde Kloten. Seit 2011
ist er Verwaltungsratsprasident der
Verkehrsbetriebe Glattal AG (VBG),
Glattbrugg, und seit 2016 Verwal-
tungsrat der Seitzmeir Immobilien
AG, ZUrich. Er war bis Oktober
2014 Senior Privatkundenberater
bei der UBS AG in Kloten. Davor
war er in diversen Funktionen bei
der UBS AG tatig. René Huber

ist Mitglied der Verwaltungskom-
mission (als Arbeitgebervertreter)
der Pensionskasse der Zlrcher
Kantonalbank und Mitglied des
Pruf- sowie des Risikoausschusses
des Bankrats der Zircher Kantonal-
bank.

Henrich Kisker

Mitglied Bankrat

dipl. Wirtschaftsprdifer

Schweiz und Deutschland; 1955

Wesentliche Mandate:

» Verwaltungsrats- und Geschafts-
leitungsmitglied in Gruppen-
gesellschaften der Senior plc,
Rickmansworth (GB)

» Delegierter des Verwaltungs-
rats der NF Technology Holding
AG, Zlrich, und Verwaltungsrat
ihrer Tochtergesellschaften, der
Schmid & Partner Engineering AG,
Zurich; der ZMT ZUrich MedTech
AG, Zurich; der Zeugi 43 AG,
ZUrich und der Tl Solutions AG,
ZUrich

Henrich Kisker ist diplomierter
Wirtschaftsprifer. Er wurde 2015
in den Bankrat gewahlt. Von
1992 bis Marz 2017 war er bei der
Senior plc, Rickmansworth (GB),
als Director of Tax and Treasury
tatig. Von 1989 bis 1992 war

er Mandatsleiter bei der Arthur
Andersen AG, Zurich. Er war Vor-
sitzender des Prifausschusses des
Bankrats der Zlrcher Kantonal-
bank.
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Gregor Kreuzer
Mitglied Bankrat
Master of Science ETH
Schweiz, 1980

Wesentliche Mandate:
» Verwaltungsratsmitglied
gashgade AG, Zurich

Gregor Kreuzer halt einen Master
of Science in Physik der ETH
ZUrich. Er ist Mitgriinder sowie
Verwaltungsrat und Risk Manager
von gashgade AG, einem Unter-
nehmen, das auf finanzmathema-
tische Software fiir Fondsmanager,
institutionelle Investoren sowie
Auditoren spezialisiert ist. Seine
berufliche Laufbahn startete er als
Berater fir IT und Management
bei der auf Finanzdienstleister spe-
zialisierten Managementberatung
Synpulse. Danach war Gregor
Kreuzer in der Produktentwicklung
und im Risk Management von
Executive Wealth Management
tatig, einem in Zurich gegriindeten
FinTech. Er weist einen Master of
Business Administration (MBA) der
Universitat Bern und der University
of Rochester aus. Gregor Kreuzer
gehdrte von 2021 bis 2023 dem
Zurcher Kantonsrat an und war von
2017 bis 2024 Mitglied sowohl
von Geschaftsleitung als auch vom
Vorstand der GLP Kanton Zrich.
Er ist Mitglied des Prif- sowie
des IT-Ausschusses des Bankrats
der Zurcher Kantonalbank.

Walter Schoch

Mitglied Bankrat

dipl. El. Ing. FH Technikum
Winterthur; Master of Arts in
Theology an der Universitat
Lampeter, Grossbritannien
Schweiz; 1956

Wesentliche Mandate:
» Prasident des Kuratoriums «acasa
mannedorf», Mannedorf

Der Ingenieur und Theologe wurde
2015 in den Bankrat gewahlt. Er
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gehorte von 2007 bis 2015 dem
Kantonsrat an. Walter Schoch
amtete von 2003 bis 2021 als
Friedensrichter der Gemeinden
Bauma, Wila und Wildberg. Nach
Tatigkeiten bei der BBC Oerlikon
als Projektmanager (1982 bis 1983)
und der Imeth AG, Wetzikon, als
Technischer Leiter (1983 bis 1987)
war er von 1987 bis 2003 bei

der Swisscom AG, Zdrich, als Key
Account Manager, Senior Project
Manager und Bereichsleiter tatig.
Walter Schoch begann 2005

sein Studium an der Universitat
Lampeter in Grossbritannien und
war gleichzeitig als Leiter der Ab-
teilung MEOS Medien bei MEOS
Svizzera aktiv. Von 2007 bis 2010
leitete er die Geschaftsstelle der
Schweizerischen Missionsge-
meinschaft in Winterthur. Er war
Vorsitzender des IT-Ausschusses
des Bankrats der Zurcher Kantonal-
bank.

Hans-Ueli Vogt
Mitglied Bankrat

Prof. Dr. iur., LL.M., MBA,
Rechtsanwalt

Schweiz; 1969

Wesentliche Mandate:
» Verwaltungsratsmitglied SRG SSR,
Bern

Hans-Ueli Vogt ist ordentlicher
Professor fur Privat- und Wirtschafts-
recht an der Universitat Zdrich.

Er unterrichtet, publiziert und
referiert vor allem im Bereich des
Aktienrechts und der Corporate
Governance. Er ist Mitherausgeber
der Zeitschrift fiir Gesellschafts-
und Kapitalmarktrecht sowie eines
bedeutenden Gesetzeskommentars
zum Gesellschaftsrecht. Hans-Ueli
Vogt ist als Anwalt beratend und
gutachterlich fiir Unternehmen,
Verwaltungsrate und Private tatig
und amtet verschiedentlich als
Schiedsrichter. Zuvor war er Kon-
sulent der Zurcher Anwaltskanzlei
Homburger und Mitarbeiter der
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Anwaltskanzlei Sullivan & Cromwell
in New York. Seit 2024 gehort
Hans-Ueli Vogt dem Bankrat der
Zurcher Kantonalbank und dem
Verwaltungsrat des Medienhauses
SRG SSR an. Von 2015-2021

war Hans-Ueli Vogt Mitglied des
Nationalrates. In dieser Funktion
hat er die Revision des Aktienrechts
vom 19. Juni 2020 massgebend
gepragt. 2022 hat er als Kandidat
der SVP-Fraktion fur den Bundesrat
kandidiert. Hans-Ueli Vogt spricht
Deutsch, Englisch, Franzosisch und
[talienisch. Er ist Vorsitzender des
Entschadigungs- und Personalaus-
schusses des Bankrats der Zlrcher
Kantonalbank.

Claudia Zimmermann
Mitglied Bankrat

CFA, Betriebsokonomin HWV
Schweiz; 1970

Wesentliche Mandate:

» Vizeprasidentin des Verwaltungs-
rats SKAT Consulting AG,
St. Gallen

» Verwaltungsratsmitglied Auwie-
sen Immobilien AG, Winterthur

» Verwaltungsratsmitglied Aravis
Biotech Il GP AG, Zirich

Claudia Zimmermann ist Betriebs-
okonomin HWV mit einem Ab-
schluss als Chartered Financial Ana-
lyst (CFA) und einem CAS in Ap-
plied History der Universitat Zurich.
Sie ist Grinderin und Geschafts-
flhrerin der C-Advisory GmbH.
Die Firma berat und unterstitzt
Unternehmen und Organisationen
des privaten und offentlichen
Sektors mit Fokus auf Finanzen,
ESG und Digitalisierung. Zudem
bringt sich Claudia Zimmermann
als Verwaltungsratin in Schweizer
KMU in den Bereichen internatio-
nale Zusammenarbeit, Energie
und Immobilien ein. Sie engagiert
sich beim Start-up-Challenge
venture von ETHZ und EPFL sowie
im ESG-Komitee der CFA Society
Switzerland. Claudia Zimmermann
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verfligt Uber langjahrige Flhrungs-
und Berufserfahrung in inter-
nationalen Unternehmen in den
Bereichen ICT, Private Equity, der
Finanz- und Strategieberatung
sowie in der Industrie. Sie ist Mit-
glied des Risiko- sowie des Ent-
schadigungs- und Personalaus-
schusses des Bankrats der Zlrcher
Kantonalbank.

Audit

Jorg Steinger

Leiter Audit

Dr. oec. HSG,

dipl. Wirtschaftsprifer, CFE
Schweiz; 1967

Wesentliche Mandate:
» keine

Seit 1. Juli 2023 ist Jorg Steinger als
Leiter Audit tatig. Er trat im April
2023 in die Zurcher Kantonalbank
ein. Davor war er neun Jahre als
Head Internal Audit bei der Bank
Vontobel AG in ZUrich, 14 Jahre in
verschiedenen Funktionen in der
internen Revision und im Risikoma-
nagement bei der Luzerner Kanto-
nalbank, Luzern, und finf Jahre bei
der Credit Suisse, Zurich, tatig.
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Generaldirektion

Urs Baumann
Vorsitzender der
Generaldirektion (CEO)
Master of Arts und Master
of Business Administration
Schweiz; 1967

Wesentliche Mandate:

» Verwaltungsrat Schweizerische
Bankiervereinigung, Basel

» Vizeprasident des Verwaltungsrats
Verband Schweizerischer Kanto-
nalbanken, Basel

» Vizeprasident ZKB Philanthropie
Stiftung, Zdrich

Urs Baumann ist seit 1. September
2022 Vorsitzender der General-
direktion. Er verfligt Uber lang-
jahrige Erfahrung im nationalen
und internationalen Management
als Verwaltungsratsmitglied, Grup-
pen-CEO, Geschaftsflhrer und
Managing Director. Seine Karriere
startete er 1993 als Berater bei
McKinsey & Company in Zirich.
Ab 1998 sammelte er Berufserfah-
rung im Finanz- und Bankensektor
bei Swisscard in Horgen, Barclays
Bank PLC in London, Lindorff
Group in Oslo und Bellevue Group
AG in Kisnacht. 2015 wurde

Urs Baumann Mitgriinder der Blue
Earth Capital AG in Zug (ehemals
PG Impact Investments AG), die
er bis Marz 2022 als CEQ leitete.
Urs Baumann hat einen Master

of Arts der Universitat St. Gallen
und einen MBA-Abschluss der
Universitat Chicago Booth School.
Er ist Verwaltungsrat der Schwei-
zerischen Bankiervereinigung,
Vizeprasident des Verwaltungsrats
des Verbands Schweizerischer
Kantonalbanken, Basel, Vize-
prasident der ZKB Philanthropie
Stiftung, Zurich, und Vorstands-
mitglied der Zircher Volkswirt-
schaftlichen Gesellschaft.
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Stephanino Isele
Leiter Institutionals
& Multinationals,
Stv. Vorsitzender
der Generaldirektion
Dr. oec. publ.

Schweiz; 1962

Wesentliche Mandate:

» Vizeprasident des Verwaltungsrats
Swisscanto Holding AG, Zurich

» Vizeprasident Regulatory Board
SIX Swiss Exchange AG, Zirich

» Mitglied Beirat Institut fir Banking
und Finance der Universitat Zdrich
(IBF), Zurich

» Vizeprasident des Stiftungsrats
Swiss Finance Institute, Zarich

Seit 1. April 2014 hat Dr. Stephanino
Isele die Leitung der Geschaftsein-
heit Institutionals & Multinationals
inne und seit 1. Mai 2021 ist er
stellvertretender Vorsitzender der
Generaldirektion. Er trat am

1. Januar 2008 als Leiter Handel,
Verkauf & Kapitalmarkt in die Zircher
Kantonalbank ein. Davor war er

in verschiedenen nationalen und
internationalen Funktionen fur J.P.
Morgan & Co. sowie flir Morgan
Stanley in London, zuletzt als COO
flr Aktienderivate tatig.

Jiirg Biithimann
Leiter Firmenkunden
Dr. oec. publ.

Schweiz; 1967

Wesentliche Mandate:

» Verwaltungsratsmitglied SIX Group
AG, Zurich

» Verwaltungsratsmitglied Venture
Incubator AG, Altendorf

» Stiftungsrat Swiss GAAP FER, St.
Gallen

» Stiftungsrat Swisscanto Anlage-
stiftung, ZUrich, und Swisscanto
Anlagestiftung Avant, Zirich
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Seit 1. Januar 2020 flhrt Dr. Jurg
Buhlmann die Geschaftseinheit
Firmenkunden. Von 2012 bis Juni
2019 leitete er als Mitglied der
Generaldirektion die Geschaftsein-
heit Logistik. Er hat an der Uni-
versitat Zlrich Betriebswirtschaft
studiert und doktoriert. Den Ein-
stieg bei der Zlrcher Kantonalbank
machte er im Controlling. Von 2002
bis zu seiner Ernennung zum Mit-
glied der Generaldirektion war er in
verschiedenen Funktionen innerhalb
der Geschaftseinheit Logistik tatig.
Schwerpunkte waren die Leitung
von strategischen [T-Projekten, einem
Teilbereich der Informatik, sowie
die Leitung des Bereichs Immobilien.

Florence Schnydrig Moser
Leiterin Private Banking
Master Mathematik an der
ETH Lausanne, CFA

Schweiz; 1972

Wesentliche Mandate:

» Aufsichtsratsvorsitzende der
Zlrcher Kantonalbank Osterreich
AG, Salzburg

» Verwaltungsratsprasidentin
StiftungSchweiz, Basel

» Verwaltungsratsmitglied bei
Advance (Gender Equality in Busi-
ness), Zurich

» Stiftungsratsmitglied der Hasler
Stiftung, Bern

Florence Schnydrig Moser wurde
per 1. Januar 2021 zum Mitglied
der Generaldirektion ernannt und
ist seit 1. Mai 2021 Leiterin der
Geschaftseinheit Private Banking.
Zuvor leitete sie als CEO die
Swisscard AECS GmbH in Horgen.
Von 2000 bis 2018 war Florence
Schnydrig Moser bei der Credit
Suisse in verschiedenen Funktionen
im Private-Banking-Umfeld

tatig — unter anderem in Zirich,
Australien und Hongkong. Zuletzt
verantwortete sie als Head of
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Products, Investments & Marketing
die Entwicklung und Vermarktung
der Produkte fir Schweizer Privat-
kunden und trug als Mitglied der
Geschaftsleitung Ubergreifende
Verantwortung innerhalb der Credit
Suisse (Schweiz) AG. Florence
Schnydrig Moser studierte Mathe-
matik an der ETH Lausanne (EPFL)
und absolvierte die Ausbildung
zum Chartered Financial Analyst
(CFA).

Daniel Previdoli

Leiter Products,
Services &Directbanking
lic. rer. pol.

Schweiz; 1962

Wesentliche Mandate:

» Verwaltungsratsprasident
Swisscanto Fondsleitung AG,
ZUrich

» Verwaltungsrat Swisscanto
Holding AG, Zlrich

» Verwaltungsrat TWINT AG, ZUrich

» Verwaltungsrat Viseca Payment
Services SA, ZUrich

» Vizeprasident Stiftung Greater
Zurich Area, ZUrich

Daniel Previdoli ist seit 2007 Mit-
glied der Generaldirektion. Er

hat per Oktober 2014 die Leitung
der Geschaftseinheit Products,
Services & Directbanking Gbernom-
men, zuvor leitete er die Geschafts-
einheit Privatkunden. Davor war

er elf Jahre fir UBS tatig, von 1996
bis 2002 als Leiter Recovery Ma-
nagement Primaries, danach als
Regionenleiter Privat- und Firmen-
kunden Zirich. Von 1987 bis 1996
stand Daniel Previdoli im Dienst
der Credit Suisse und Ubte ver-
schiedene Funktionen im In- und
Ausland aus.

Martin Bardenhewer
Leiter Finanz (CFO)

Dr. rer. pol.

Schweiz und Deutschland; 1967

» Corporate Governance

Wesentliche Mandate:

» Verwaltungsratsprasident der
Swisscanto Holding AG, Zrich

» Verwaltungsrat Pfandbriefzentrale
Schweizerische Kantonalbanken,
ZUrich

» Vorstandsmitglied Verein Ein-
lagensicherung, Basel

Martin Bardenhewer wurde per

1. Mai 2023 zum Leiter der Ge-
schaftseinheit Finanz und Mitglied
der Generaldirektion ernannt. Er
kam 2001 als Verantwortlicher fir
die Modelle in der Steuerung der
bilanziellen Risiken zur Zurcher Kan-
tonalbank. Anschliessend war er

als Leiter Marktrisikocontrolling fur
die Risikomessung des Handels-
geschafts zustandig. 2007 wurde

er zum Leiter Treasury und stellver-
tretenden CFO befordert. Nach rund
zehn Jahren in der Geschaftseinheit
Finanz wechselte er 2017 in die Ge-
schaftseinheit Institutionals &Multi-
nationals, die er auch stellvertretend
leitete. Seine Karriere startete Martin
Bardenhewer als Senior Consultant
bei KPMG Zirich. Nach seinem
Volkswirtschaftsstudium an der Uni-
versitat Bonn hat er an der Uni-
versitat Mannheim in Wirtschafts-
wissenschaften promoviert. 2022
absolvierte er das Advanced Ma-
nagement Program an der Harvard
Business School in Boston.

Remo Schmidli

Leiter IT, Operations &Real
Estate

Diplomierter Informatiker,
Executive Master of Business
Administration ZFH der
Hochschule fir Wirtschaft, Zirich
Schweiz; 1978

Wesentliche Mandate:
» Vorstandsmitglied Swiss Fintech
Innovations (SFTI), Zlrich

Remo Schmidli ist seit 1. Juli 2019
Leiter IT, Operations &Real Estate
und Mitglied der Generaldirektion.
Zuvor war er seit 2001 in verschie-
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denen Funktionen fir die Zlrcher
Kantonalbank tatig, unter anderem
in der IT und im Projektmanage-
ment. Seit 2014 flhrte er den
Bereich Multichannel Management
in der Geschaftseinheit Products,
Services & Directbanking.

Hjalmar Schroder

Leiter Risk (CRO)

Studium der theoretischen Physik,
Chartered Financial Analyst (CFA)
Schweiz und Deutschland; 1971

Wesentliche Mandate:
» keine

Hjalmar Schroder ist seit April 2024
Leiter der Geschaftseinheit Risk.
Er kam 2015 als Senior Market Risk
Engineer zur Zircher Kantonal-
bank und war als Projektleiter fr
die Umsetzung der neuen regu-
latorischen Standards unter Basel
Il verantwortlich. Anschliessend
Ubernahm er die Leitung der Ab-
teilung Market Risk. Von 2020 bis
zu seiner Ernennung in die Gene-
raldirektion war Hjalmar Schroéder
Leiter des Vertriebs und Handels
fur Devisen und Edelmetalle. Seine
Karriere startete er 1996 beim
Schweizerischen Bankverein — ab
1997 UBS — bei der er verschiedene
leitende Funktionen innehatte,
darunter als Executive Director
fur die automatische Preisstellung
im Devisen- und Geldmarkt, an-
schliessend als Managing Director
fur die Weiterentwicklung der
elektronischen Handelsplattform.
In seiner letzten Rolle bei der

UBS flihrte er das globale [T-Team
flr den Zins- und Devisenhandel.
Von 2013 bis 2016 war Hjalmar
Schroder Mitglied der Geschéafts-
leitung der EMFA Holding AG in
Kerns, die in Agrarbetriebe in
Rumanien investiert. Hjalmar
Schroder hat an der Technischen
Universitat Berlin das Studium

der theoretischen Physik absolviert
und besitzt einen Abschluss als
Chartered Financial Analyst (CFA).

115



» Corporate Governance Ziurcher Kantonalbank Geschéftsbericht 2024 1 1 6



	Corporate Governance
	Interne Organisation
	Tätigkeitsberichte

